
 
 

 

Landesfährtenhundprüfung 2018 in Obergrombach 

 
Meldungen: 22 Starter:20 

Austragende Ortsgruppe: OG Obergrombach 

Richter:   

FH1, IPO-FH Alexander  Rath, Gabriele Smith  

Fährtenbeauftragter Pitt Neugebauer 

Fährtenleger Tobias Kasper, Karin Walter, Jochen Seufert, 

Konstantin Glaser, Steffen Keiber (Verleitung) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Richterbericht von der FH-Landesmeisterschaft 2018 in 

Obergrombach von LR Alexander Rath  

 

Gerne habe ich das Richteramt zur diesjährigen Landesmeisterschaft übernommen 
und bedanke mich beim Landesausbildungswart Markus Schmitt, sowie bei den 
Verantwortlichen für das entgegengebrachte Vertrauen.   

Die OG Obergrombach hat mittlerweile mehrfach bewiesen solche Veranstaltungen 
durchführen zu können. Dem Frontmann Jörg Kehrer und seinem Team herzlichen 
Dank für die gute Organisation.  

Den bewährten Fährtenlegern unserer Landesgruppe Lehrhelfer Jochen Seufert, 
Konstantin Glaser, Steffen Keiber, sowie Frau Karin Walter mit Partner Pitt 
Neugebauer vielen Dank für ihre gleichmäßige Arbeit beim Legen der Fährte.  

Am Samstag war das Fährtengelände doch sehr anspruchsvoll bei optimalen 
trockenen Witterungsverhältnissen. Am Sonntag war das hügelige Fährtengelände 
nicht sehr anspruchsvoll, jedoch forderten Regen, Nässe und Wind von den FH-
Teams einiges ab.  

Auffallend war, dass vier der FH-Teams erhebliche Probleme im Bereich der 
Spitzwinkel hatten und durch mangelnde Intensität und Konzentration dem 
Fährtenverlauf nicht weiter folgen konnten. Hohe Nase, Ausarbeiten und Halten der 
Fährten insbesondere im Winkelbereich, flüchtiges Fährten, Fehlverweisen und das 
Überlaufen der Gegenstände waren die häufigsten Ursachen, die zur Entwertung 
führten.  

Da das Fährtengelände und die Witterungsverhältnisse für alle Teilnehmer an beiden 
Tagen gleich waren, musste das Losglück nicht mitentscheiden und somit wurde den 
Startern ein sehr fairer Wettstreit garantiert.  

Gratulation und großen Respekt zolle ich allen FH-Teams, auch denen die ihr 
Prüfungsziel nicht erreichen konnten.  

Zu meinen Bewertungen: 2 x „Vorzüglich“ 

    3 x „Sehr gut“  

    4 x „Gut“  

    2 x „Befriedigend“ 

    5 Teilnehmer konnten nicht bestehen  

Ich bin mir absolut sicher, dass mit meiner Richterkollegin Gabriele Smith wir den 
würdigen Sieger ermitteln konnten und wünschen jetzt schon den qualifizierten 
Teams zur Bundes-FH am 10.-11.11.2018 in Paderborn viel Erfolg!  

Möge es euch auch dort gelingen die hervorragende Leistungen erneut abrufen zu 
können.  

Alexander Rath  



 
 

Bericht zur Landes-FH 2018 am 27. + 28.10.2018 in Obergrombach 

Für die Berufung als Richterin geht mein Dank an den Landesvorstand für das mir 

entgegengebrachte Vertrauen.  

Dem Team der Fährtenleger, Karin Walter, Jochen Seufert, Konstantin Glaser und 

Tobias Kaspar unter der Leitung des Fährtenbeauftragten Pitt Neugebauer, mein Dank für 

die geleistete Arbeit und Übernahme dieser verantwortungsvollen Aufgabe. Es fordert viel 

Sachverstand die Fährten und Verleitungen in identischer Weise zu legen.  

Für das faire uns sportliche Verhalten der Hundeführer möchte ich mich recht herzlich 

bedanken. Die ID-Kontrolle der Hunde verlief problemlos. 

Durch Losung wurde mir das Richten der FH1 Teams zugeteilt. 

Das Fährtengelände am Samstag war für die FH1 und IPO-FH von sehr hohem 

Schwierigkeitsgrad. Es waren abgeerntete Maisäcker, die jedoch noch nicht bearbeitet 

waren. Es waren kaum Trittsiegel zu sehen und stellte höchste Anforderungen an die Hunde 

und deren Hundeführer/Innen. Durch dicht stehende Maisstengel waren die Fährtenleinen oft 

verwickelt. Erfreulich war zu sehen, wie die Hunde trotz dieser Einwirkungen weitersuchten 

und konzentriert arbeiteten. Zum Glück herrschte an diesem Tag ruhiges Herbstwetter.  

Bewertung FH1 

2x sehr gut, 2x mangelhaft 

Bewertung der IPO-FH am Samstag 

1x vorzüglich, 2x sehr gut, 2x gut, 3x mangelhaft 

Am 2. Prüfungstag fanden die TN gleichmäßiges Ackergelände vor, welches keine hohen 

Anforderungen an die Hunde stellte. Dies spiegelte sich auch in den Bewertungen nieder. 

Der Fährtenverlauf war gut zu sehen. Der heftige Wind und die teilweise sehr starken 

Regenfälle machte das Führen für die Hundeführer/Innen jedoch recht unangenehm. Den 

Hunden schien es keine Probleme zu machen. 

Bewertung der IPO-FH am Sonntag 

3x sehr gut, 2x gut, 1x befriedigend, 1x mangelhaft, 1 HD war verletzt 

Insgesamt waren die Hunde gut vorbereitet. Das Ansatzverhalten war bei vielen Hunden 

flüchtig, auch das Suchen nach dem Gegenstand muss intensiver gezeigt werden. Hier muss 

im Training wieder mehr Wert gelegt werden. 

Die Gegenstandsarbeit war bei den meisten Hunden nicht zu beanstanden und nur wenige 

Geg. wurden überlaufen. Bei 2 Hunden war die Gegenstandsarbeit im mangelhaft.  

Meine Hochachtung an alle Teams, die sich dieser Meisterschaft gestellt haben. Es war mir 

eine Ehre eure Arbeit beurteilen zu dürfen. 

Den qualifizierten Teams wünsche ich für die Bundes-FH in Paderborn viel Glück und hohe 

Platzierungen. 

Gabriele Smith 

 



 
 

 

 

 

Sieger in FH1 wurde: 

 

 

 

Markus Schmitt mit 

Bruno vom Niederbühler Tor 

93 Punkten 

 

 

 



 
 

 

 

Sieger in IPO-FH2 

 

 

 

 

 

 

1 Thomas Zehnle Mika vom Siebenbannstein 97 97 194 

2 Reinhold Heller Zico von der Mohnwiese 94 94 188 

3 Gerald Merta Ilka vom Weißeritztal 90 96 186 

4 Jessica Kinnast Kim vom Erdbeerlord 88 94 182 


